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Aggressive Prügelattacke nach
anstößigen Pfiffen in Neubrandenburg

Nach verbalen Provokationen kam es in Neubrandenburg
zu einer brutalen Prügelattacke. Hinweise bitte an die

Polizei!

Neubrandenburg, eine Stadt im Wandel

Vorfall in der Woldegker Straße wirft
Fragen auf

Ein kürzlich in der Woldegker Straße in Neubrandenburg
geschehenes Ereignis hat die öffentliche Aufmerksamkeit auf die
Sicherheit im städtischen Raum gelenkt. Um circa 23:40 Uhr am
Samstagabend wurden zwei junge Frauen von zwei
dunkelhäutigen Männern belästigt. Ein mutiger 27-jähriger
Deutscher schritt ein und forderte die Männer auf, ihr Verhalten
zu ändern.

Die Eskalation der Situation

Die Reaktion der Männer war nicht nur verbal, sondern
entwickelte sich rasch zu einer körperlichen
Auseinandersetzung. Nach Augenzeugenberichten wurde der
Mann brutal angegriffen: Schläge mit Steinen und Stocken
führten zu mehreren Verletzungen, während einer der Angreifer
lautstark drohte, ihn zu töten. Diese bedrohlichen Worte, „I kill
you“, haben nicht nur den angegriffenen Mann erschreckt,
sondern auch passierende Zeugen alarmiert.



Öffentliches Eingreifen und polizeiliche
Ermittlungen

Ein Zeuge, der durch die Schreie aufmerksam wurde, alarmierte
umgehend die Polizei. Als die Einsatzkräfte eintrafen, fanden sie
den verletzteten Mann und leiteten noch vor Ort medizinische
Maßnahmen ein. Beide, der Angegriffene und der Zeuge,
konnten wertvolle Beschreibungen der mutmaßlichen Täter
abgeben, was der Polizei bei ihren Ermittlungen half.

Festnahme eines Tatverdächtigen und die
Suche nach einem Mittäter

Im Rahmen der Ermittlungen konnte ein 36-jähriger Eritreer
identifiziert werden, der als einer der mutmaßlichen Angreifer
gilt. Die Polizei hat gegen ihn wegen Bedrohung und
Körperverletzung Ermittlungen aufgenommen. Der zweite Täter
ist bisher unbekannt und wird derzeit gesucht. Er wird als
dunkelhäutig beschrieben, trug dunkle Kleidung und eine weiße
Kopfbedeckung zur Tatzeit.

Die Bedeutung des Vorfalls für die
Gemeinschaft

Solche Vorfälle rufen nicht nur ein Gefühl der Unsicherheit
hervor, sondern werfen auch die Frage auf, wie sicher sich die
Bürger in ihrer eigenen Umgebung fühlen. Die Anwohner wurden
ermutigt, aktiv auf Verhaltensweisen wie Belästigungen zu
achten und bei Bedarf einzugreifen. Die Polizei ruft dazu auf,
sachdienliche Hinweise zu geben, um den gesuchten Täter zu
fassen.

Aufruf zur Zivilcourage

Dieser Vorfall bietet Anlass, über die Notwendigkeit von
Zivilcourage und den respektvollen Umgang miteinander in der



Gesellschaft nachzudenken. Die Polizei in Neubrandenburg hat
ein offenes Ohr für alle Bürger, die Informationen zu ähnlichen
Vorfällen oder zu den gesuchten Tätern haben. Verdächtige
Beobachtungen können an das Polizeihauptrevier
Neubrandenburg unter der Telefonnummer 0395 / 5582 5224
oder über die Onlinewache der Polizei MV mitgeteilt werden.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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